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Nr.1	 Eingeschränkter 
Parteiverkehr  

Aufgrund der momentanen Co-
rona-Situation ist weiterhin der Par-
teiverkehr im Rathaus der Stadt Rain 
eingeschränkt. 

Das bedeutet, dass ausschließ-
lich das Bürgeramt und Passamt 
(Tel. 09090 703-134 oder -135) so-
wie das Standesamt (Tel. 09090 
703-140) nur nach Terminverein-
barung zu den üblichen Geschäfts-
zeiten zur Verfügung stehen.  
Mo. – Fr.:� 8.00 – 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.: � 14.00 – 16.00 Uhr
Bürgeramt, Do.:� – 18.00 Uhr

Es besteht keine generelle Ver-
fügbarkeit der Abteilungen Bür-

germeisteramt, Hauptverwal-
tung, Kämmerei, EDV, Bauamt, 
Stadtentwicklung, Bauverwaltung 
und Tourismus. Soweit möglich, 
wird angeraten, Anfragen und An-
liegen per Telefon oder E-Mail an 
die Behörde zu übermitteln. Falls 
der Besuch unumgänglich ist, muss 
vorab ein Termin mit dem jewei-
ligen Sachbearbeiter vereinbart 
werden. 

Zentrale Ansprechpartner: 
•	 Vorzimmer Bürgermeisteramt: 

Frau Scherle�  
Tel. 09090 703-101�  
E-Mail: buergermeister@rain.de

•	 Hauptverwaltung:�  
Frau Leichtenstern�  
Tel.: 09090 703-117�  
E-Mail: hauptverwaltung@rain.de

•	 Kämmerei:�  
Herr Marb�  
Tel.: 09090 703-210�  
E-Mail: kaemmerei@rain.de

•	 EDV:�  
Herr Zemsky�  
Tel.: 09090 703-150�  
E-Mail: edv@vg-rain.de

•	 Bauamt:�  
Herr Schneider�  
Tel.: 09090 703-410�  

E-Mail: stadtbauamt@rain.de
•	 Stadtentwicklung,�  

Bauverwaltung & Tourismus:�  
Herr Reinelt�  
Tel. 09090 703-310�  
E-Mail: stadtentwicklung@rain.de
Bitte haben Sie Verständnis dafür, 

dass sich die Stadt Rain angesichts 
der gegenwärtigen Entwicklung des 
„Corona“-Virus, im Zuge des All-
gemeinwohls, zu dieser Maßnahme 
verpflichtet fühlt. Diese Vorgehens-
weise wurde angeordnet, um einer 
weiteren Verbreitung der Pandemie 
entgegenzuwirken.

Nr. 2	 Bürgerversammlungen
Die Inzidenzwerte im Landkreis 

steigen erneut. Die weitere Ent-
wicklung des Infektionsgeschehens 
ist nicht absehbar. Der 1. Bürger-
meister bittet um Verständnis, 
dass die Bürgerversammlungen 
- wie bereits im Mitteilungsblatt 
Nr. 45 vom 06.11.2020 darge-
stellt – derzeit nicht als Präsenz-
veranstaltungen abgehalten wer-
den können. Mittels Videobericht 
wird der 1. Bürgermeister über die 
Stadtentwicklung informieren. Vi-
deobericht und eine schriftliche 
Zusammenfassung (Jahresrück-

blick und Ausblick) werden im Ja-
nuar auf die Homepage der Stadt 
Rain eingestellt. Sobald die Pan-
demielage die Durchführung von 
Versammlungen wieder verläss-
lich zulässt, werden die Bürgerver-
sammlungen als Präsensveranstal-
tungen nachgeholt.

Nr. 3	 Austausch der Wasser-
zähler

Damit Ihre jährliche Gebühren-
abrechnung absolut korrekt ist, muss 
Ihr Wasserzähler einwandfrei funkti-
onieren. Nach dem Eichgesetz sind 
wir verpflichtet, alle Wasserzähler 
in einem regelmäßigen Turnus zu 
wechseln.

In der Stadt Rain und den Stadt-
teilen werden die Wasserzähler ab 
13.01.2021 ausgetauscht.

Nr. 4	 Stromzählerablesung 
im Gebiet der LEW 
Verteilnetz GmbH

So können Haushalte in diesem 
Jahr ihren Zählerstand übermitteln

Die LEW Verteilnetz GmbH 
(LVN) erfasst zum Jahreswechsel 
wieder die Zählerstände im Netz-
gebiet. Aufgrund der Corona-Pan-

demie hat LVN die Zählerablesung 
für dieses Jahr angepasst und bietet 
den Haushalten verschiedene Mög-
lichkeiten an. Geplant ist, dass die 
vor Ort meist persönlich bekannten 
Ableser, die sogenannten Ortsbevoll-
mächtigten, zwischen 28. Dezember 
und 11. Januar die Haushalte kon-
taktieren.
•	 Wer möchte, kann den Ortsbevoll-

mächtigen Zugang zum Zähler ge-
währen und den Stromzähler wie 
gewohnt ablesen lassen. In diesem 
Fall muss der Kunde nichts weiter 
unternehmen.

•	 Wer seinen Zählerstand lieber 
selbst ablesen möchte, kann dem 
Ortsbevollmächtigten den Zähler-
stand direkt an der Haustür oder 
im Nachgang beispielsweise tele-
fonisch mitteilen.

•	 Trifft der Ortsbevollmächtigte 
den Kunden nicht an, hinterlässt 
er eine Karte mit allen notwendi-
gen Informationen um den Zähler 
selbst abzulesen.

•	 In einigen Fällen wird LVN Haus-
halte auch direkt per Brief infor-
mieren und um eine Selbstable-
sung bitten. Dies ist vor allem in 
Orten ohne zuständige Ortsbe-
vollmächtigte der Fall. 

In diesem Jahr wird teilweise auch 
mit einem neuen Ableseverfahren 
gearbeitet: Einzelne Ableser sind 
mit einer Handy-App statt gedruck-
ten Ableselisten unterwegs. Für den 
Kunden ändert sich dadurch nichts.

Bei dem Angebot der Zählerable-
sung durch die Ortsbevollmächtigen 
wird auf die konsequente Einhal-
tung der aktuell geltenden Hygiene- 
und Sicherheitsregeln geachtet: Die 
Ortsbevollmächtigten tragen Mund-
Nasen-Schutz und achten auf aus-
reichend Abstand. Sie können sich 
mittels einer Bescheinigung sowie 
dem Personalausweis ausweisen. Wer 
Zweifel an der Befugnis der Able-
ser hat, kann sich unter der kosten-
freien Rufnummer 0800 539 638 1 
von Montag bis Freitag in der Zeit 
zwischen 8.00 und 17.00 Uhr rück-
versichern. 

Von welchem Stromlieferanten 
die Haushalte ihren Strom beziehen, 
spielt bei der Ablesung keine Rolle. 
Der vom Ortsbevollmächtigten ab-
gelesene aktuelle Zählerstand wird 
an den jeweiligen Stromlieferanten 
für die individuelle Stromverbrauch-
sabrechnung weitergeleitet.

Karl Rehm 
1. Bürgermeister
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Nr. 1	 Eingeschränkter 
Kundenverkehr im 
Rathaus

Die Gemeindeverwaltung des 
Marktes Kaisheim schränkt mit 
sofortiger Wirkung den Kunden-
verkehr ein. Soweit möglich wird 
angeraten Anfragen und Anliegen 
per Telefon (09099/9660-0) oder 
E-Mail an die Behörde zu über-
mitteln. Die Kontaktdaten fin-
den Sie auf dieser Homepage un-
ter der Rubrik Rathaus & Service 

– Rathausteam. Falls der Besuch 
unumgänglich ist, muss vorab ein 
Termin mit dem jeweiligen Sach-
bearbeiter vereinbart werden. Wir 
bitten um Verständnis.

Nr. 2	 Fundgegenstände
Alle Fundgegenstände können 

in der Gemeindeverwaltung wäh-
rend der Öffnungszeiten im Rat-
haus, Zimmer Nr. 2, abgeholt wer-
den.

Nr. 3	 Recyclinghof Kaisheim
Der Recyclinghof Kaisheim ist 

jeden 1. und 3. Samstag jeweils 
von 13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.

nächster Termin: 02.01.2021
Es werden sowohl Sperrmüll als 

auch Bauschutt angenommen.
Nähere Information erhalten 

Sie auch unter�  
www.awv-nordschwaben.de

Um Beachtung der Abstands- 
und Hygieneregeln wird gebeten.

Nr. 4	 Räum- und Streudienst 
während der Winter-
monate

Da jetzt jederzeit mit Schnee 
und Glatteis zu rechnen ist, möch-
ten wir Sie dringend bitten, ihre 

Fahrzeuge nach Möglichkeit auf 
den Grundstücken abzustellen, 
um den Winterdienstfahrzeugen 

die Durchfahrt auf den Straßen 
zu erleichtern.

Es sollte wenigstens gewährlei-
stet sein, dass dem Räumfahrzeug 
die Durchfahrt zum Zwecke der 
Winterdienstaufgaben möglich ist.

Wir bitten um Beachtung.

Martin Scharr 
1. Bürgermeister
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Nr. 1	 2. Änderungssatzung zur 
Satzung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung 
der Stadt Monheim (BGS/
EWS)

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 
des Kommunalabgabengesetzes er-
lässt die Stadt Monheim folgende 

2. Änderungssatzung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung der Stadt Monheim (BGS/ 
EWS):

§ 1
§ 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende 

Fassung:
(1) �… ²Die Gebühr beträgt 1,98 € pro 

Kubikmeter Schmutzwasser.
§ 2

§ 10 a Abs. 5 erhält folgende Fas-
sung:
(5) �Die Niederschlagswassergebühr be-

trägt 0,12 € pro m² pro Jahr.
§ 3

Diese Änderungssatzung tritt mit 
Wirkung vom 01.01.2021 in Kraft.

Monheim, 16.12.2020
STADT

Pfefferer 
Erster Bürgermeister

Nr. 2	 Erdabfuhrplatz in 
Monheim

Der Erdabfuhrplatz ist nach vorhe-
riger Vereinbarung mit der Stadt Mon-
heim, Tel.: 0 90 91 / 90 91 - 0 von Mon-
tag bis Freitag geöffnet.

Anmeldungen am Vortag!
Kleinmengen werden nur noch ent-

gegengenommen, wenn zeitgleich eine 
größere Anlieferung stattfindet. Die 
Gebühren hierfür sind sofort zu bezah-
len.

Nr. 3	 Recyclinghof und Grünab-
fallsammelplatz Monheim

Der Recyclinghof mit Grünabfall-
sammelplatz an der Nürnberger Straße 
ist bis Februar am Samstag von 9.00 – 
12.00 Uhr geöffnet.

AWV bittet um Beachtung der 
Sicherheitsbestimmungen um 
weiterhin einen reibungslosen 
Ablauf an den Wertstoffhöfen ge-
währleisten zu können, nähere In-
formationen erhalten Sie auch unter 
www.awv-nordschwaben.de.

Pfefferer 
Erster Bürgermeister
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Nr. 1	 Stadt Donauwörth 
schränkt die Erreich-
barkeit ein 

Die wichtigste Maßnahme zur 
Eindämmung des Corona-Virus ist 
die Vermeidung von Sozialkontak-
ten. Oberbürgermeister Jürgen Sorré 
hat sich deshalb dazu entschlossen, 
das Donauwörther Rathaus ab Mitt-

woch, 16.12.2020, für den allgemei-
nen Publikumsverkehr zu schließen. 

Kundenverkehr / Erreichbarkeit 
von Mitarbeitern und Stellen des 
Rathauses 

Der Kundenverkehr wird zum 
Schutz von Bürgerinnen und Bür-
gern sowie von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Rathauses 
stark eingeschränkt. Die Stadt Do-
nauwörth bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis für die 
damit einhergehenden Unannehm-
lichkeiten. 

Die Stadt Donauwörth bittet 
darum, alle dringenden Anliegen zu-
nächst telefonisch oder per E-Mail 
bei der jeweiligen Stelle zu bespre-
chen und wenn nötig, telefonisch ei-
nen Termin zu vereinbaren. Die te-
lefonische Erreichbarkeit ist für alle 
Sachgebiete auf der Homepage der 
Stadt unter www.donauwoerth.de 
zu finden. Es gibt auf der Startsei-
te auch eine Suchfunktion (Schlag-

wort). Weiterhelfen kann stets aber 
auch die telefonische Zentrale des 
Rathauses unter 0 906/ 789 - 0. Die-
se ist wie folgt zu erreichen: Mon-
tag – Donnerstag von 8.00 Uhr – 
12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 
Uhr und am Freitag von 8.00 Uhr – 
12.00 Uhr. 

Der Haupt- und Hintereingang 
des Rathauses (Hauptgebäude) sind 
ab Mittwoch, 16.12.2020, bis auf 
weiteres geschlossen. Der Zugang 
zum Rathaus erfolgt über eine Ein-
gangsschleuse bei der Tourist-Infor-
mation. Dies jeweils nach vorheriger 
Terminabsprache beim einzelnen 
Sachgebietsbereich (also z.B. Recht-
samt für Bauanträge). 

Bürgerbüro: 
Auch hier sind zwingend notwen-
dige Besuchstermine telefonisch zu 
vereinbaren. Für alle Anliegen des 
Bürgerbüros gibt es eine zentrale Te-
lefonnummer (0 906/ 789 - 320), die 
zu den üblichen Öffnungszeiten des 

Bürgerbüros (siehe Homepage) er-
reichbar ist. 

Der Eingang zum Bürgerbüro ist 
geschlossen. 

Standesamt: 
Im Standesamt wird ebenfalls 
um vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung gebeten, unter 
0 906/ 789 - 360. Die Anmeldung zu 
vereinbarten Terminen erfolgt an der 
Rathaus-Hauptschleuse (Eingang 
Tourist-Info). 

Stadtwerke: 
Auch die Stadtwerke konzentrieren 
sich derzeit auf alle dringlich not-
wendigen Arbeiten. Dies bedeutet, 
dass derzeit ausschließlich unmit-
telbar dringende Anliegen zunächst 
telefonisch angemeldet werden. Die 
Erreichbarkeiten hier: 

Für die Wasserwerke 0 906/ 789 - 520 
(durchgehende Rufbereitschaft) 

Für die Kanalwerke: 0 906/ 789 - 530 
(durchgehende Rufbereitschaft)

Nr. 2	 Selbstablesung der 
Wasserzähler im 
Stadtgebiet Donauwörth

Die Stadt Donauwörth bittet auch 
in diesem Jahr wieder um die Mit-
hilfe ihrer Bürger bei der Selbsterfas-
sung der Wasserzählerstände. Hier-
zu haben alle Haushalte der Stadt 
(Ausnahme StT Wörnitzstein sowie 
bei eingebautem Funkzähler) etwa 
Mitte Dezember 2020 einen Able-
sebrief erhalten, mit dessen Hilfe die 
Wasserzähler im Ablesezeitraum 
12.12.2020 bis 17.01.2021 abgele-
sen und rückgemeldet werden sollen. 
Dies gilt aufgrund der Notwendig-
keit der Zählerstände für die Abrech-
nung der Einleitungsgebühren auch 
für die von einem anderen Wasser-
versorger belieferten Haushalte im 
Stadtteil Schäfstall.

Zählerstand und Zählernummer 
sollen wie folgt mitgeteilt werden:
–	 über das Online-Erfassungsportal, 

das über die Homepage der Stadt 
www.donauwoerth.de erreicht 
werden kann und vom 12.12.2020 
bis 17.01.2020 geschaltet ist; 

–	 oder per Rückgabe des ausge-
füllten Antwortschreibens über 
Post/Fax/E-Mail;

–	 oder per telefonische Rückmel-
dung unter den im Anschreiben 
angegebenen Rufnummern.

Nr. 3	 Bürgertelefon
Unter der Nummer 789 - 789 sind 

Sie bei Tag und Nacht mit Ihrem 
Rathaus verbunden. Das Bürgertele-
fon nimmt Ihre Wünsche und Anre-
gungen gerne auf. Eine Antwort be-
kommen Sie so schnell wie möglich! 
Anonyme Anrufe werden nicht bear-
beitet!

Stadt Donauwörth
Jürgen Sorré 

Oberbürgermeister


